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Anlage 2
zum Anschreiben an Bewerber/Bieter mit Aufforderung zur Abgabe eines Teilnahmeantrags in dem Nicht offenen Verfahren mit Teilnahmewettbewerb über die Bauleistungen im Bereich Heizungs- und Kältetechnik für den Neubau Herzzentrum und Informatics for Life am Universitätsklinikum Heidelberg - VE 420.01 (AktZ.: HZ-2026-05)


Teilnahmeantrag

Ich bewerbe mich hiermit zur Teilnahme an dem vorbenannten Vergabeverfahren des Universitätsklinikums Heidelberg.

Der Bewerber erklärt, 

· sämtliche in diesem Verfahren vom Universitätsklinikum Heidelberg bzw. deren Beratern mündlich oder schriftlich mitgeteilte Daten, Fakten und Informationen gemäß den Verfahrensbedingungen vertraulich zu behandeln und diese Daten, Fakten und Informationen nur zum Zwecke der Teilnahme in diesem Verfahren und im Falle der Zuschlagserteilung zur Auftragsdurchführung zu verwenden und Dritten nur mit vorheriger ausdrücklicher schriftlicher Genehmigung des Auftraggebers zur Verfügung zu stellen. Ausgenommen von dieser Verpflichtung sind bereits bekannte oder öffentlich zugängliche Informationen. Weiterhin gilt die vorstehende Verpflichtung nicht, wenn der Bewerber/ Bieter zur Weitergabe der Daten, Fakten und Informationen durch Gesetz oder behördliche Anordnung verpflichtet ist oder eine Weitergabe an von Berufs wegen zur Verschwiegenheit verpflichtete Berater (z. B. Rechtsanwälte, Wirtschaftsprüfer) des Bewerbers erfolgt.
· dem Universitätsklinikum Heidelberg für Schäden zu haften, die ihm aus einer unberechtigten Weitergabe von Daten, Fakten und Informationen entstehen und das Universitätsklinikum Heidelberg von jeglichen Verpflichtungen, die ihm durch eine unberechtigte Weitergabe von Daten, Fakten und Informationen entstehen, freizustellen.



_________________________		__________________________________
Ort, Datum				Name/n des/ der Erklärenden1

[1Der bzw. die Erklärenden müssen vertretungsberechtigt sein und die Erklärungen in vertretungsberechtigter Anzahl abgeben. Zur Vertretung berechtigt sind z. B. Inhaber oder Organe von Gesellschaften (z. B. Geschäftsführer, Vorstand) oder entsprechend bevollmächtigte Vertreter. Ist die Vertretungsberechtigung nicht aus öffentlichen Registern (z. B. Handelsregister) ersichtlich, ist dem Angebot ein entsprechender Nachweis der Vertretungsberechtigung (z. B. Vollmacht) beizufügen.]




1. Allgemeine Angaben zum Bewerber
1.1. Erklärung bei Einzelbewerber

Hinweis: 	Bei Bewerbergemeinschaften: Die Erklärung ist von jedem Mitglied einer Bewerbergemeinschaft separat abzugeben.  

	Firma/Name* und Rechtsform 
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Zur Vertretung des Bewerbers berechtigte Person(en) (z. B. Geschäftsführer, Inhaber)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Ansprechpartner
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Anschrift
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Telefon
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	E-Mail
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	[bookmark: _Hlk168039244]Ust.IdNr.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Handelsregister-Nr.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Registergericht
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

* bei Einzelunternehmen und Freiberuflern Vorname und Nachname

1.2. Erklärung bei Bewerber-/Bietergemeinschaften 
[bookmark: _Hlk111048409]Soll eine Bewerber-/ Bietergemeinschaft für die Ausschreibung gebildet werden?
☐ Ja	   ☐ Nein
[bookmark: _Hlk155964079]Wenn „nein“ angekreuzt wurde, bitte mit Abschnitt 1.3 fortfahren.
[bookmark: _Hlk155964088]Wenn „ja“ angekreuzt wurde:

[bookmark: _Hlk155964121]Die Bewerber-/ Bietergemeinschaft erklärt:
· die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall,
· dass alle Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft aufgeführt sind und der für die 
Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist,
· dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber 
rechtsverbindlich vertritt und mit Geldempfangsvollmacht ausgestattet ist, und
· dass alle Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft als Gesamtschuldner haften.

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Ort, Datum
	
	Name/n des/der Erklärenden1



	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Ort, Datum
	
	Name/n des/der Erklärenden1



[bookmark: _Hlk155964207]Sollte die Bewerber-/Bietergemeinschaft aus mehr als zwei Mitgliedern bestehen, kann an dieser Stelle eine Ergänzung des Formulars vorgenommen werden. Beispielsweise dergestalt, dass diese Seite dupliziert wird und sich die weiteren Mitglieder der Bewerber-/Bietergemeinschaft auf der duplizierten Seite in Textform (§ 126b BGB) entsprechend erklären.


1.2.1. [bookmark: _Hlk145404899]Mitglied 1 der Bewerber-/ Bietergemeinschaft (bevollmächtigter Vertreter gegenüber dem Auftraggeber)
	Firma/Name* und Rechtsform
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Zur Vertretung des Mitgliedes berechtigte Person(en) (z. B. Geschäftsführer, Inhaber)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Projektleiter/ Ansprechpartner
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Leistung
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Anschrift
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Telefon
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	E-Mail
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Ust.IdNr.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Handelsregister-Nr.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Registergericht
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

* bei Einzelunternehmen und Freiberuflern Vorname und Nachname

1.2.2. [bookmark: _Hlk145404930]Mitglied 2 der Bewerber-/ Bietergemeinschaft (bevollmächtigter Vertreter gegenüber dem Auftraggeber)
	Firma/Name* und Rechtsform
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Zur Vertretung des Mitgliedes berechtigte Person(en) (z. B. Geschäftsführer, Inhaber)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Projektleiter/ Ansprechpartner
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Leistung
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Anschrift
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Telefon
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Telefax
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	E-Mail
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Ust.IdNr.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	

	Handelsregister-Nr.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	

	Registergericht
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	


* bei Einzelunternehmen und Freiberuflern Vorname und Nachname

1.2.3. Mitglied __ der Bewerber-/ Bietergemeinschaft (bevollmächtigter Vertreter gegenüber dem Auftraggeber)
[Sollte die Bietergemeinschaft aus mehr als zwei Mitgliedern bestehen, ist für jedes weitere Mitglied ein entsprechendes Datenblatt beizufügen und die jeweilige Nummer des Mitgliedes fortlaufend einzutragen.]
	Firma/Name* und Rechtsform
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Zur Vertretung des Mitgliedes berechtigte Person(en) (z. B. Geschäftsführer, Inhaber)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Projektleiter/ Ansprechpartner
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Leistung
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Anschrift
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Telefon
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	E-Mail
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	

	Ust.IdNr.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	

	Handelsregister-Nr.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	

	Registergericht
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	


* bei Einzelunternehmen und Freiberuflern Vorname und Nachname

[bookmark: _Hlk74083067]

1.3. Erklärung zur Eignungsleihe

Erfolgt durch den Bewerber/die Bewerbergemeinschaft eine Eignungsleihe?
[Sofern der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft die aufgestellten Eignungsanforderungen nicht selbst erfüllen kann, kann er/sie sich insoweit auf die Eignung eines Dritten berufen und hierfür auf dessen Kapazitäten/Ressourcen zurückgreifen (= Eignungsleihe).] 
☐ Ja	   ☐ Nein
Wenn „nein“ angekreuzt wurde, bitte mit Abschnitt 2 fortfahren.
Wenn „ja“ angekreuzt wurde, ergehen folgende Hinweise:

a. Bedient sich der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft eines Nachunternehmers und beruft er/sie sich auf dessen technische, berufliche, wirtschaftliche und/oder finanzielle Leistungsfähigkeit (Eignungsleihe), so sind die Nachunternehmer entsprechend zu benennen und die die Eignungsleihe betreffenden Nachweise und Erklärungen gemäß diesem Teilnahmeantrag (ggf. entsprechende Seiten kopieren) in entsprechender Weise auch von dem Nachunternehmer, auf dessen Eignung sich der Bieter/die Bietergemeinschaft beruft, mit dem Teilnahmeantrag einzureichen.

b. Sofern sich der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft zum Nachweis der Eignung auf Ressourcen Dritter/ Nachunternehmen/konzernverbundener Unternehmen berufen möchte, muss er/sie spätestens auf Verlangen des Auftraggebers nachweisen, dass ihm/ihr die Ressourcen des Drittunternehmens für die Auftragsausführung in tatsächlich geeigneter Weise zur Verfügung stehen werden (Verpflichtungserklärung).

c. Nimmt der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft die Kapazitäten anderer Unternehmen für die berufliche Leistungsfähigkeit in Anspruch, so muss dieses Unternehmen die (Teil-)Leistung ausführen, für die diese Kapazitäten benötigt werden.

d. Beruft sich der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft zum Nachweis der Eignung auf die finanzielle und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit Dritter/Nachunternehmen/konzernverbundener Unternehmen, haben sich der Bieter/die Bietergemeinschaft und der Dritte/Nachunternehmer/das konzernverbundene Unternehmen gegenüber dem Auftraggeber zu verpflichten, im Falle der Auftragsvergabe an den Bieter/die Bietergemeinschaft gemeinsam für die Auftragsausführung entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe zu haften.



Nachunternehmer zwecks Eignungsleihe 1
Hier sind nur diejenigen Nachunternehmer aufzuführen, deren technischer, beruflicher, wirtschaftlicher und/oder finanzieller Leistungsfähigkeit sich der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft bedient (Eignungsleihe).
	Firma/Name* und Rechtsform
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Zur Vertretung des Nachunternehmers berechtigte Person(en) (z. B. Geschäftsführer, Inhaber)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Bewerber/ Bewerber-gemeinschaft beruft sich auf
	☐	berufliche Leistungsfähigkeit

	
	auszuführende Leistung: 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Bewerber/ Bewerber-gemeinschaft beruft sich auf
	☐	technische Leistungsfähigkeit
	für folgende/s Eignungskriterium/Eignungskriterien:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

☐	wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
	für folgende/s Eignungskriterium/Eignungskriterien:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Anschrift
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Telefon
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	E-Mail
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

* bei Einzelunternehmen und Freiberuflern Vorname und Nachname



Nachunternehmer zwecks Eignungsleihe ____  
Sollte sich der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft mehr als eines Nachunternehmers für die Leistungserbringung im Rahmen einer Eignungsleihe bedienen und sich damit auf dessen Leistungsfähigkeit berufen, ist für jeden weiteren Nachunternehmer ein entsprechendes Datenblatt beizufügen und die jeweilige Nummer des Nachunternehmers fortlaufend einzutragen.
	Firma/Name* und Rechtsform
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Zur Vertretung des Nachunternehmers berechtigte Person(en) (z. B. Geschäftsführer, Inhaber)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Bewerber/ Bewerber-gemeinschaft beruft sich auf
	☐	berufliche Leistungsfähigkeit

	
	auszuführende Leistung:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Bewerber/ Bewerber-gemeinschaft beruft sich auf
	☐	technische Leistungsfähigkeit
	für folgende/s Eignungskriterium/Eignungskriterien:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

☐	wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
	für folgende/s Eignungskriterium/Eignungskriterien:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Anschrift
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Telefon
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	E-Mail
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

* bei Einzelunternehmen und Freiberuflern Vorname und Nachname



2. Nachweis der Eignung des Bewerbers

2.1 Eigenerklärungen über die 
Wirtschaftliche Eignung des Auftragnehmers 
(Eignungskriterium A im Rahmen der Eignungsprüfung, vgl. Anlage 5 der Vergabeunterlagen für Erläuterungen und Mindestanforderungen! 
Bei Bewerber-/ Bietergemeinschaften ist eindeutig zu kennzeichnen, welcher Bewerber/ Bieter mit welchem Kriterium in die Wertung einbezogen werden soll. Die Berufshaftpflichtversicherung ist je Bewerber/ Bieter nachzuweisen und die Mindestsumme muss jeweils erfüllt sein.)

	Bitte Ausfüllen
	
	
	

	MINDESTANFORDERUNG: Berufshaftpflichtversicherung
Erklärung über eine bestehende oder im Zuschlagsfalle abzuschließende Berufshaftpflichtversicherung mit den Mindestdeckungssummen (jeweils zweifach maximiert) in Höhe von 10.000.000 EUR für Personenschäden und 10.000.000 EUR für sonstige Schäden (Sach- und Vermögensschäden)

	☐ Nachweis liegt bei

	Geschäftsjahr
	2024
	2023
	2022

	Erklärung über den Netto-Gesamtjahresumsatz des Bewerbers in den letzten 3 Geschäftsjahren für die zu beschaffende Leistung
(Bewertung des durchschnittlichen Netto-Gesamtjahresumsatzes in den letzten 3 Geschäftsjahren) (Mindestanforderung: kleiner 2.000.000 EUR: Ausschluss des entsprechenden Teilnahmeantrags!)

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
€ netto
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
€ netto
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
€ netto

	Geschäftsjahr
	2025
	2024
	2023

	Erklärung über die Anzahl der Beschäftigten für das gesamte Büro des Bewerbers in den letzten 3 Geschäftsjahren für die zu beschaffende Leistung (Mindestanforderung sind 50 Gesamtmitarbeitende. Darunter Ausschluss des entsprechenden Teilnahmeantrags!)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
MA
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
MA
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
MA






2.2 Eigenerklärungen über den Einsatz eines 
geeigneten Qualitätssicherungssystemes
(Eignungskriterium A im Rahmen der Eignungsprüfung, vgl. Anlage 5 der Vergabeunterlagen für Erläuterungen und Mindestanforderungen! 

Erklärung das der Bieter über ein geeignetes Qualitätssicherungssystem verfügt. 
Dies gilt ausdrücklich auch für Zulieferer bzw. Unterlieferanten. Sie müssen auf Verlangen Qualitätsnachweise, insbesondere jedoch nicht ausschließlich für Trink- und Abwassersysteme und für Fertigung und Personal erbringen. 
Bieter bzw. Auftragsnehmer und Unterlieferant sind verpflichtet, QS-Elemente zu beschreiben und nachvollziehbar anzuwenden. 
Als Nachweise dienen neben dem Qualitätssicherungshandbuch auch Arbeitsanweisungen zur Regelung interner Abläufe und zur Durchführung von QS-Maßnahmen.
 
Erklärung das der Bieter sicher stellt, dass für alle qualitätsbeeinflussenden Tätigkeiten ausschließlich nur Personen mit entsprechender Fachkenntnis und Erfahrung eingesetzt werden. 
Der Erwerb und die Aufrechterhaltung geforderter und aktuell gültiger Qualifikationen sind zu dokumentieren und dem Auftraggeber/Endkunden auf Anforderung nachzuweisen.



2.3 Eigenerklärungen über die 
Fachliche Eignung des Auftragnehmers
(Eignungskriterium B im Rahmen der Eignungsprüfung, vgl. Anlage 5 der Vergabeunterlagen für Erläuterungen und Mindestanforderungen!). 
· Die nachfolgenden Mindestanforderungen an die Referenzprojekte müssen in beiden Referenzprojekten nachgewiesen werden:
a) Klinikgebäude / Krankenhaus – siehe Ziff. 1.1 und 2.1 Gebäudeart
b) Kostenvolumen der KG420+KG434 von mind. 9 Mio. € brutto – siehe Ziff. 1.4 und 2.4 Baukosten 
c) Projekt in Betrieb genommen (spätestens im Jahr 2022) – siehe Ziff.  1.5 und 2.5 Projektstand
d) Mit Anwendung der BIM-Methode 


	Referenzprojekte – für 2 Referenzprojekte - bitte ausfüllen!

Es sind mindestens 2 Referenzen einzureichen – Dabei müssen jeweils alle der oben beschriebenen Mindestanforderungen erfüllt werden. 

(Sollten mehr als zwei Referenzen eingereicht werden, sind diese durch aufsteigende Nummerierung
dahingehend zu kennzeichnen, in welcher Reihenfolge die Referenzen gewertet werden sollen. Bitte beachten Sie, dass lediglich die ersten beiden Referenzen, der durch den Bieter gewählten Reihenfolge gewertet werden.)



	Referenzprojekt 01

	Projektbezeichnung
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Auftraggeber
Name und Adresse des Auftraggebers und Benennung eines Ansprechpartners mit Telefonnummer
(Eine telefonische Nachfrage zur Verifizierung, ob die genannte Referenz tatsächlich erbracht wurde, kann erfolgen. Mit der Benennung stimmen wir einer telefonischen Nachfrage des Auftraggebers beim Referenzgeber zu. Eine Bewertung anhand von Punkten oder Noten erfolgt nicht.)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	1.1 Gebäudeart 
	☐ Klinik/Krankenhaus mit OP und radiologischer Abteilung (8P)
☐ Klinik/Krankenhaus ohne OP und ohne radiologische Abteilung (4P)

	1.2 Öffentlicher Auftraggeber mit Fördermitteln
	☐ Projekt als Landesbaumaßnahme Baden-Württemberg (8P)
☐ Projekt öffentlicher Auftraggeber (4P)
☐ sonstige Projekte (2P)

	1.3 Neubau
	☐ Neubau mit Anbindung an Bestand (6P)
☐ Neubau (4P)
☐ Neubau + Sanierung im laufenden Betrieb (2P)
☐ Bauen im Bestand oder Umbau/Sanierung im Bestand (0P)

	1.4 Baukosten Bereich HK bzw. KG420+KG434
	☐ mind. 15 Mio € Brutto (6P)
☐ mind. 13 Mio € Brutto (4P)
☐ mind. 9 Mio € Brutto (2P) 

	1.5 Projektstand/abgeschlossene Leistungsphase
	☐ Projekt abgeschlossen + in Betrieb genommen (spätestens im Jahr 2025) (6P)
☐ Projekt abgeschlossen + in Betrieb genommen (spätestens im Jahr 2023) (4P)
☐ Projekt in Betrieb genommen (spätestens im Jahr 2022) (2P)

	1.6 BIM-Methode
	
1,5 Punkte pro Spiegelstrich, wenn die genannte Leistung erbracht wurde (max. 4 x 1,5 Punkte):

· Erfahrung bei der Zusammenarbeit in einer CDE (Gemeinsame Datenumgebung)
· Zuständige BIM-Fachkoordinator/in als personelle Besetzung
· Übergabe von nativen Modelldaten an den Auftraggeber
· Werkstatt- und Montageplanung mind. In LOD300

Keine Anwendung vom BIM-Modell (Mindestanforderung nicht erfüllt und hat Ausschluss des Teilnahmeantrags als Folge!)





	Referenzprojekte – für 2 Referenzprojekte - bitte ausfüllen!

Es sind mindestens 2 Referenzen einzureichen – Dabei müssen jeweils alle der oben beschriebenen Mindestanforderungen erfüllt werden. 

(Sollten mehr als zwei Referenzen eingereicht werden, sind diese durch aufsteigende Nummerierung dahingehend zu kennzeichnen, in welcher Reihenfolge die Referenzen gewertet werden sollen. Bitte beachten Sie, dass lediglich die ersten beiden Referenzen, der durch den Bieter gewählten Reihenfolge gewertet werden.)



	Referenzprojekt 02

	Projektbezeichnung
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Auftraggeber
Name und Adresse des Auftraggebers und Benennung eines Ansprechpartners mit Telefonnummer
(Eine telefonische Nachfrage zur Verifizierung, ob die genannte Referenz tatsächlich erbracht wurde, kann erfolgen. Mit der Benennung stimmen wir einer telefonischen Nachfrage des Auftraggebers beim Referenzgeber zu. Eine Bewertung anhand von Punkten oder Noten erfolgt nicht.)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	2.1 Gebäudeart 
	☐ Klinik/Krankenhaus mit OP und radiologischer Abteilung (8P)
☐ Klinik/Krankenhaus ohne OP und ohne radiologische Abteilung (4P)

	2.2 Öffentlicher Auftraggeber mit Fördermitteln
	☐ Projekt als Landesbaumaßnahme Baden-Württemberg (8P)
☐ Projekt öffentlicher Auftraggeber (4P)
☐ sonstige Projekte (2P)

	2.3 Neubau
	☐ Neubau mit Anbindung an Bestand (6P)
☐ Neubau (4P)
☐ Neubau + Sanierung im laufenden Betrieb (2P)
☐ Bauen im Bestand oder Umbau/Sanierung im Bestand (0P)

	2.4 Baukosten Bereich HK bzw. KG420+KG434
	☐ mind. 15 Mio € Brutto (6P)
☐ mind. 13 Mio € Brutto (4P)
☐ mind. 9 Mio € Brutto (2P)

	2.5 Projektstand/abgeschlossene Leistungsphase
	☐ Projekt abgeschlossen + in Betrieb genommen (spätestens im Jahr 2025) (6P)
☐ Projekt abgeschlossen + in Betrieb genommen (spätestens im Jahr 2023) (4P)
☐ Projekt in Betrieb genommen (spätestens im Jahr 2022) (2P)

	2.6 BIM-Methode
	
1,5 Punkte pro Spiegelstrich, wenn die genannte Leistung erbracht wurde (max. 4 x 1,5 Punkte):

· Erfahrung bei der Zusammenarbeit in einer CDE (Gemeinsame Datenumgebung)
· Zuständige BIM-Fachkoordinator/in als personelle Besetzung
· Übergabe von nativen Modelldaten an den Auftraggeber
· Werkstatt- und Montageplanung mind. In LOD300

Keine Anwendung vom BIM-Modell (Mindestanforderung nicht erfüllt und hat Ausschluss des Teilnahmeantrags als Folge!)



Der Auftraggeber behält sich rein informativ eine Kontaktierung des Referenzgebers zwecks Verifizierung der entsprechenden Referenz vor. Nicht überprüfbare Referenzen werden nicht gewertet.




3. Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (gemäß§6e VOB/A-EU )
a. Ich erkläre/wir erklären, dass ich/wir keine der zwingenden Ausschlussgründe nach 
§ 6e VOB/A erfülle(n): 
☐   	Ja
☐   	Nein
falls nein: Nachweis der Selbstreinigung nach § 6f VOB/A (s. Ziff. 6d.) erforderlich

b. Ich erkläre/wir erklären, dass ich/wir keine der fakultativen Ausschlussgründe nach 
§ 6e VOB/A erfülle(n):
☐  	Ja 
☐  	Nein
falls nein: Nachweis der Selbstreinigung nach § 6f VOB/A erforderlich

c. Ich erkläre/wir erklären, dass ich/wir nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften,
der zu einem noch bestehenden, nicht tilgungsreifen Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat (z.B. Verstoß nach § 21 Mindestlohngesetz oder § 21 Arbeitnehmerentsendegesetz), mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von wenigstens 2.500 € belegt worden bin/sind.
☐  	Ja 
☐  	Nein
falls nein: Nachweis der Selbstreinigung nach § 6f VOB/A erforderlich

d. Ich /wir führen folgende Nachweise der Selbstreinigung gemäß §6f VOB/A an:
	Tatbestand nach GWB
	Nachweis der Selbstreinigung nach § 125 GWB (Erläuterungen ggf. auf separater Anlage)

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



[bookmark: _Hlk74082904]Hinweis: 	Bei Bietergemeinschaften: Die Erklärung ist von jedem Mitglied einer Bietergemeinschaft separat abzugeben.  

4. Weitere Eigenerklärungen


a. Wir sind Mitglied der folgenden Berufsgenossenschaft:
	Name:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Mitgliedsnr.:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	alternativ gleichwertige Einrichtung innerhalb der EU-Mitgliedstaaten:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


b. [bookmark: _Hlk74083302]Ich bin/ Wir sind für die zu vergebende Bauleistung präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der Nummer (Alternativ zur PQ-Nr. bitte Formblatt 124 einreichen): 
	Name und PQ-Nummer: 
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Name und PQ-Nummer:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Name und PQ-Nummer:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



c. Der Auftraggeber ist angehalten mit Zuschlagserteilung eine Auskunft über die Größe des bezuschlagten Unternehmens zu geben. Folgende Definition ist durch das statistische Bundesamt nach Umsatz- und Beschäftigungsgröße vorgesehen:

	
	Anzahl Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen
	Jahresumsatz

	Kleinstunternehmen
	bis 9
	und bis 2 Mio. EUR

	Kleines Unternehmen
	bis 49
	und bis 10 Mio. EUR

	Mittleres Unternehmen
	bis 249
	und bis 50 Mio. EUR

	Großunternehmen
	über 249
	oder über 50 Mio. EUR


	
Bei unserem Unternehmen handelt es sich um ein: 

☐ Kleinstunternehmen	☐ Kleines Unternehmen
☐ Mittleres Unternehmen	☐ Großunternehmen

d. Wir erklären, dass über das Vermögen unseres Unternehmens kein Insolvenzverfahren oder vergleichbares gesetzliches Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt oder dieser Antrag mangels Masse abgelehnt worden ist und das Unternehmen sich auch nicht in Liquidation befindet.
☐ zutreffend	☐ nicht zutreffend

e. Wir erklären, dass keiner unserer leitenden Mitarbeiter nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, die unsere Zuverlässigkeit als Bewerber/Bieter in Frage stellt, insbesondere ist keiner unserer leitenden Mitarbeiter in den letzten 2 Jahren gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Arbeitnehmerentsendegesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 € belegt worden.
☐ zutreffend	☐ nicht zutreffend

f. Wir erklären, dass wir unseren gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung der Sozialabgaben und Steuern ordnungsgemäß nachkommen. 
☐ zutreffend	☐ nicht zutreffend

g. Gemäß § 19 Abs. 4 MiLoG (Gesetz zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns) muss der Auftraggeber für die Bewerberin oder den Bewerber, die oder der den Zuschlag erhalten soll, vor der Zuschlagserteilung eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister nach § 150a der Gewerbeordnung anfordern. Wir sind uns dieser gesetzlichen Regelung bewusst und erklären uns im Falle eines beabsichtigten Zuschlags für unser Unternehmen mit der Einholung der benötigten Informationen über unser Unternehmen sowie über die von uns eingesetzten Nachunternehmen durch den Auftraggeber einverstanden.
☐ zutreffend	☐ nicht zutreffend
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